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D
EINLEITUNG

as Wissen um die Heilkraft der Pflanzen ist keine
neue Errungenschaft der Menschheit. Schon in
früheren Zeiten wurden Duftstoffe und Aromen zur

Genesung und Gesunderhaltung genutzt. Es gab noch kein
breites Spektrum an Medikamenten wie wir es heute
kennen. Eltern pflegten ihre Kinder vorwiegend mit der
Heilkraft der Natur gesund. Leider ist dieses Wissen, das die
Menschen in ihrem Alltag stets begleitete, in Vergessenheit
geraten. Wer kein Aromatherapeut oder
Heilpflanzenkundiger ist, kann meist nur auf die Mittel
zurückgreifen, die der breite Markt bietet oder einen Arzt
aufsuchen. Bei schweren Krankheitsverläufen empfehle ich
natürlich dringend den Rat eines Kinderarztes einzuholen.
Doch es gibt zahlreiche Beschwerden, denen Sie
hervorragend mit ätherischen Ölen entgegenwirken können.
Darüber hinaus tun Sie mit der Anwendung ätherischer Öle
auch langfristig etwas für die Gesundheit Ihres Kindes,



vorausgesetzt, die Öle sind zu 100 Prozent naturrein und
nicht synthetisch.
Da ätherische Öle die ganze Kraft der Pflanze in
konzentrierter Form enthalten, müssen Sie diese in Tropfen
verabreichen. In vielen Fällen reicht bereits ein Tropfen aus,
um die gewünschte Wirkung zu erzielen. Gerade Kinder
reagieren noch sehr empfindlich auf ätherische Öle und
benötigen nur einen Bruchteil der Menge, die Erwachsene
brauchen. Beachten Sie auch, dass manche Öle wie
Eukalyptus oder Pfefferminze sogar die Atemwege von
Babys reizen können. In diesem Buch stelle ich Ihnen daher
nur die milden Öle vor, die Sie bedenkenlos bei Ihrem Kind
anwenden können. Sie finden auch die sanften Verwandten
der eukalyptol- und mentholhaltigen Öle, die Sie genauso
effektiv einsetzen können. Doch nicht nur das Wissen um
die passenden Öle, sondern auch um die richtige
Verdünnung ist wesentlich bei der „Aromatherapie“ zu
Hause. Tragen Sie ätherische Öle niemals nach eigenem
Ermessen pur auf die Haut Ihres Kindes auf. Dies ist die
wichtigste Regel, die ich Ihnen vor der Lektüre dieses
Ratgebers ans Herz legen möchte.
Aber keine Sorge: In diesem Buch erfahren Sie, wie Sie
richtig verdünnen, erhalten wesentliche Sicherheitstipps und
lernen die 30 wichtigsten ätherischen Öle sowie zahlreiche
Rezepturen für Kinder kennen. Ich vermittle Ihnen wie Sie
mit ätherischen Ölen und Aromatherapie, Ihre Kinder
physisch und emotional unterstützen können, während sie
zu unabhängigen jungen Erwachsenen heranwachsen.
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ÄTHERISCHE ÖLE?

therische Öle sind Pflanzenessenzen, die durch
Destillation gewonnen werden. Sie sind die Duftstoffe
der Pflanzen, die sie in ihren Öldrüsen bilden. Die

Destillation mit Wasserdampf ist die häufigste Form der
Extraktion ätherischer Öle. Einige Düfte wie Vanilleextrakt,
Tonkaextrakt, Bienenwachs oder Harze werden durch einen
alkoholischen Auszug gewonnen. Die ätherischen Öle
beinhalten meist mehr als 100 sekundäre Pflanzenstoffe, mit
denen die Pflanzen Fraßfeinde abwehren, Insekten anlocken,
sich vor Krankheiten schützen, extreme
Umweltbedingungen ausgleichen und mit anderen Pflanzen
und Insekten kommunizieren.
Für uns Menschen haben diese sekundären Pflanzenstoffe in
konzentrierter Form einen hohen gesundheitsfördernden
Nutzen. Wir können mit ihnen Krankheiten vorbeugen und



behandeln und sie auch bei Stimmungsschwankungen
einsetzen. Die ätherischen Öle werden aus den
unterschiedlichen Pflanzenorganen wie Blüten, Blättern,
Rinden, Zweigen, Nadeln und Wurzeln extrahiert. Die
Essenzen sind viel konzentrierter als etwa homöopathische
Mittel oder Bachblüten. So haben wir zum Beispiel mit
einem Tropfen Pfefferminzöl die Heilwirkung von vielen
Tassen Pfefferminztee. Daher sollten wir die ätherischen Öle
immer sparsam verwenden. Ein bis zwei Tropfen eines Öls
oder einer Ölmischung reichen vollkommen aus, um
Beschwerden zu lindern, die Stimmung zu heben oder das
Einschlafen zu fördern.
Natürlich haben hochwertige ätherische Öle ihren Preis, da
die Hersteller für eine Flasche Öl riesige Mengen an
Pflanzenmaterial benötigen. Was hochwertige Öle von
billigen Duftölen unterscheidet, werde ich Ihnen im
nächsten Kapitel erklären.

WIE WICHTIG IST DIE MARKE BEI
ÄTHERISCHEN ÖLEN?
Sie müssen auf jeden Fall darauf achten, dass sie ein 100
Prozent reines ätherisches Öl bei einem Anbieter Ihres
Vertrauens kaufen. Ein synthetisches Aromaöl wie Sie es in
vielen Drogerien und Supermärkten finden, besitzt keine
Heilwirkungen und kann sogar die Atemwege von Babys und
Kleinkinder reizen. Das führt in den schlimmsten Fällen zu
Hautproblemen und asthmatischen Beschwerden. Wenn auf
dem Etikett „100 % naturreines ätherisches Öl“ steht, sind
Sie auf der sicheren Seite. Ideal ist, wenn zusätzlich ein
Biosiegel wie das von Demeter aufgedruckt ist. Anbieter
hochwertiger Produkte nennen auf dem Etikett in der Regel
auch den wissenschaftlichen Namen der Pflanzen sowie den
verwendeten Pflanzenteil, da für eine gezielte



gesundheitsfördernde Anwendung entscheidend ist, aus
welchem Teil der Pflanze das ätherische Öl destilliert wurde.
Hüten Sie sich vor Ölen, die mit Namen wie „Lebkuchenduft“
oder „Fliederzauber“ locken, da es sich dabei um
synthetische Produkte handelt.
Wenn Sie also sichergehen wollen, dass Sie ein
hochwertiges Öl erhalten, sollten Sie am besten bewährte
Biomarken wie Demeter, das Europäische Biosiegel oder
Natrue wählen. Oft befinden sich auf den Flaschen sogar
gezielte therapeutische Hinweise. Die weltweit höchste
Bioqualität besitzt die Marke Demeter. Bei ätherischen Ölen
lohnt es sich also auf jeden Fall, mehr Geld auszugeben, um
tatsächlich die gewünschte Heilwirkung zu erzielen.

WELCHE MÖGLICHKEITEN DER
ANWENDUNG GIBT ES?
Für 100 Prozent naturreine ätherische Öle bieten sich
zahlreiche Varianten der Anwendung. Auf die orale
Verwendung sollten Sie jedoch bei Kindern mit einem
Gewicht von unter 20 Kilogramm verzichten. Nur in
Ausnahmefällen darf ein ausgebildeter Aromatherapeut
oder Arzt ein zertifiziertes Bio-Öl, das für die orale
Anwendung geeignet ist, verabreichen. Ansonsten sind für
Kinder ausschließlich Hydrolate für die orale Einnahme
verwendbar. Was genau Hydrolate sind und welche
Hydrolate sich am besten für Kinder eignen, erfahren Sie im
Kapitel „Hydrolate, Blütenessenzen und infundierte Öle - Die
sanften Geschwister der ätherischen Öle“.
Für Kinder jeden Alters können Sie die ätherischen Öle
verwenden als:

Aromatherapie im Diffuser
Sprays


